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Von Bernd Berke

Hamm. Ein kultureller Vorgang von Seltenheitswert: Da siedelt
eine Bühne aus der Metropole Köln an den östlichen Rand des
Reviers um und wird im bisher theaterlosen Hamm bald über eine
eigene Spielstätte verfügen.

Die  Rede  ist  vom  „Helios“-Theater,  benannt  nach  dem
altgriechischen Sonnengott. In Köln hielt es die 14köpfige
Truppe nicht mehr, weil sie inmitten der kulturellen Fülle am
Rhein  nicht  mehr  sonderlich  auffiel  und  weil,  so  findet
„Helios“-Chefin Barbara Kölling, die dortige Kommunalpolitik
den freien Theatern kein gutes Pflaster bereite.

Ganz  anders  in  der  Provinz.  In  Hamm,  wo  bislang  nur
Tourneebühnen Station machten, rollt man den „Helios‘-Leuten,
allesamt  ausgebildete  Profis,  den  roten  Teppich  aus  und
behandelt sie fast wie ein Stadttheater. Durch Umschichtungen
im Etat gelang das Kunststück: 100.000 DM pro Jahr, etwa ein
Viertel des Gesamtbedarfs, erhält die Gruppe von der Kommune,
die  zudem  den  VHS-Bürgersaal  theatertauglich  umbaut.  Hinzu
kommen Landeszuschüsse und Sponsorengeld.

„Helios“  soll  in  Hamm  pro  Jahr  zwei  bis  drei  Premieren
herausbringen  und  künftig  von  hier  aus  Gastspiel-Tourneen
starten. Enge Kooperation ist mit den Städten Unna, Kamen und
Lünen  vorgesehen,  aber  auch  Arnsberg  zählt  zur
Dauerkundschaft.  Mit  derlei  Regionalbezug  sieht  man  sich
selbst gar als „Modellfall (Kölling), was auch die Geldgeber
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beim Land zur Großzügigkeit bewogen habe. Dazu beigetragen hat
wohl auch der Ruf der Gruppe, die bei etlichen Festivals (wie
etwa dem Dortmunder „Theaterzwang“) aufgetreten ist.

Weil  die  „Helios“-Produktionen  landes-  und  bundesweit
offeriert  werden,  konkurriert  die  Gruppe  direkt  mit  dem
Westfälischen  Landestheater  (WLT),  das  seine  Fäden  von
Castrop-Rauxel aus zieht. Und was wird bei „Helios“ gespielt?
Vorzugsweise  eine  eigenwillige  Mischung  aus  (zumeist
selbstverfaßten) Texten, Tanz und Musik. Für Kinder hat man
stets  etwas  im  Angebot.  Doch  die  neueste  Eigenschöpfung
handelt  von  einer  „starken  Frau“  der  Historie,  der
Nobelpreisträgerin Marie Curie. Die Hammer Premiere am 1. März
ist bereits ausverkauft. Ein gutes Omen.

Infos/Karten: Kulturamt Hamm 02381 / 17 55 55.

 


